
Ann‐Kathrin Beulke, Sandra Degener und Sebastian Kirchner: Was ist ein Bildungsbürger (Kindercache), in:   

Katrin Moeller (Hg.): Abenteuer Geocache: Hallische Stadtgeschichte im Vorbeigehen!, Halle 2016,      

https://blogs.urz.uni-halle.de/stadtgeschichte/2017/01/bildungsbuerger_kindercache/ 

 

Aufgabe 3: Erfolg durch Leistung – Reil als Mediziner 

Aus welchem Grund wurde in 

Halle ein Denkmal für Johann 

Christian Reil erbaut? Was 

machte ihn so besonders, dass 

Menschen an Reil mit einem 

Denkmal erinnern wollten und 

warum steht es gerade in Halle? 

 

Johann Christian Reil war ein 

bedeutender Arzt aus der Stadt 

Halle. Heute könnte man ihn 

unter anderem auch als einen 

Psychologen bezeichnen. Er 

setzte sich dafür ein, dass 

psychisch Kranke, die zuvor aus 

der Gesellschaft ausgegrenzt 

wurden, nun medizinisch 

versorgt wurden. Das war in dieser Zeit ziemlich spektakulär. Bis ins 19. 

Jahrhundert kannte man die medizinischen Ursachen für psychiatrische 

Erkrankungen nicht umfassend. Aus diesem Grund wurde beispielsweise 

gemutmaßt, dass solche Menschen von Dämonen verwirrt wären. Man 

betete mit ihnen und für sie, statt sie medizinisch zu behandeln. Dies half 

aber nur selten. Oft wurden solche Kranken auch einfach eingesperrt, statt 
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ihnen zu helfen. Reil lebte in der Zeit der Aufklärung. Ein Anliegen der 

Aufklärung war es, toleranter und humaner miteinander umzugehen. Dies 

hatte auch Auswirkungen auf den Umgang mit Kranken oder Behinderten, 

die nun eher als Menschen akzeptiert wurden. Viele plädierten dafür, 

Gesellschaft als eine Gesellschaft von prinzipiell Gleichen zu betrachten. 

Aus solchen Gründen engagierte sich auch Reil für alle Menschen. Er 

kümmerte sich auch um die Krankenversorgung für Arme. In der 

Aufklärung versuchten viele Forscher mithilfe von Experimenten die 

Gesetze der Natur zu ergründen und ihre Erkenntnisse auf solchen neuen 

naturwissenschaftlichen Argumenten aufzubauen. Sie machten daher viele 

neue Entdeckungen. In Reils Zeit ging man etwa davon aus, dass Fieber 

eine eigene Krankheit sei. Durch Studien konnte er aber beweisen, dass 

Fieber bei vielen verschiedenen Krankheiten als ein Symptom auftritt und 

man über verschiedene Temperaturen des Körpers genauere Kenntnisse 

über eine Krankheit erhalten konnte. Er entwickelte darauf aufbauend eine 

Fiebertherapie.  

 

Darüber hinaus erforschte Reil viele verschiedene medizinische 

Sachverhalte, zum Beispiel den Aufbau des Gehirns und der Nerven. 

Außerdem schrieb er einige Aufsätze zur Psychiatrie und zur Neurologie, 

welches seine medizinischen Fachbereiche waren. Neurologie ist die 

Untersuchung des Gehirns. Sein großes Engagement führte dazu, dass er 

im Jahr 1789 zum Stadtphysikus befördert wurde. Damit überwachte er die 

gesamte Gesundheitsfürsorge der Stadt Halle. Reil berichtete von nun an 

über die Krankheiten in der Stadt, über den Zustand der Hygiene oder mit 

welchen gesundheitlichen Gefahren zu rechnen war. 

 



Um den Ort für die nächste Station des Rundganges zu erfahren, müsst ihr 

folgendes Rätsel lösen: 

 

Welche drei Buchstaben folgen als nächstes in dieser Reihe? 

 

E Z D V F … 

 

a) L O R = Reilshof 3, 06114 Halle (Saale) 

b) K N K = Reilstraße 32, 06114 Halle (Saale) 

c) T U S  = Reilshof 2, 06114 Halle (Saale) 

d) S S A  = Reilstraße 57, 06114 Halle (Saale) 


